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Die Unterlagen für die Hauskreise dienen als Hilfe zur Vertiefung und praktischen Umsetzung der 
gehörten Predigt. Sie sollen bei der Vorbereitung auf den Hauskreisabend helfen und bieten eine 
Auswahl. Jeder Hauskreisleiter entscheidet selber, welche Punkte er anwenden möchte. 
 

Gebet/Gebetsgemeinschaft 
   

Einstieg: 
 Lest Jesaja 7,10 - 14 
 Dürfen wir ein Zeichen vom Himmel (von Gott) erwarten? Oder versuchen wir damit Gott? 

 

 

Jesaja 7,11 – 13 König Ahas verweigert sich gegenüber Gott 
 Warum hat König Ahas kein Zeichen von Gott fordern wollen? Hätte er damit Gott versucht? 
 Vers 13 gibt uns die Antwort. Wann dürfen wir von Gott ein Zeichen erwarten/ erbitten? Wann 

würden wir damit Gott versuchen? 
 Was beweisen wir Gott, wenn wir von ihm ein Zeichen erwarten? Wenn wir keines erwarten? 

 
Vers 14 das Zeichen des Immanuel: 
 Diskutiert miteinander, warum die Jungfrauengeburt von Jesus heilsnotwendig ist. 
 Was löst dieses Zeichen der Jungfrauengeburt in mir aus? Kann ich mit voller Überzeugung 

glauben, dass Maria als Jungfrau schwanger geworden ist und ein Kind ausgetragen hat? 
 
1Sam 14,6 – 15 Jonatans Geniestreich gegen die Philister 
Das israelitische Heer mit 600 Männern steht dem übermächtigen Heer der Philister gegenüber. 
Wie mächtig dieses Heer ist, steht im Kap. 13,5.  
 Vergleicht das Verhalten von Saul und Jonatan in dieser prekären Situation.  14,2/ 14,6 
 Was beweist Jonatan mit seinem Ausspruch in Vers 6b? Wer hat den 1. Schritt getan: Jonatan 

oder Gott? 
 Tragt zusammen, was wir aus dieser Geschichte mit Jonatan alles lernen können. 
 Worauf verlasse ich mich/ Wie verhalte ich mich in Situationen, die mir Angst machen/ die mich 

überfordern? Was kann ich das nächste Mal anders/ besser machen? 
 Wie gehe ich vor, wenn ich für eine Aufgabe in der Gemeinde angefragt werde? 
 Gebe ich Gott eine Chance, dass er mitreden darf, wenn es um die Mitarbeit im Reich Gottes 

geht?  
 Bin ich bereit, mutige Schritte zu wagen und gleichzeitig Gott um ein klares Zeichen zu bitten, 

um sicher zu sein, nach dem Willen Gottes zu handeln? 
 

 
Konkrete Abmachungen festhalten: 
 Das möchte ich in den kommenden zwei Wochen angehen: 

 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
 
Gebet/Gebetsgemeinschaft/Lobpreis 
 


